
Antrag des Stadtverordneten Jörg Gleisenstein (Bündnis 
90/Die Grünen) und der Fraktion DIE LINKE 
6. Stadtverordnetenversammlung am 07.05.2009 
 
 
Betreff: Sanierungsvorhaben Bischofstraße 1-5/Große Oderstraße 25-28 sowie Wie-

dererrichtung Bolfrashaus 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 

1. Die Stadtverordnetenversammlung unterstützt das Vorhaben der Wohnungs-
wirtschaft Frankfurt (Oder) die Gebäude Bischofstraße 1-5 und Oderstraße 25-
28 zu sanieren und das Bolfrashaus wieder zu errichten. 

2. Die Stadtverordnetenversammlung setzt sich dafür ein, die Fassadengestal-
tung der Gebäude Oderstraße 25 – 28 so zu entwickeln, dass sie den Ansprü-
chen des Denkmalschutzes und des Städtebaus entsprechen. Insbesondere 
muss eine Gestaltung gefunden werden, die mit dem herausragenden Denk-
mal und Kunstobjekt der Stadt, der Marienkirche mit ihren historischen Fens-
tern, harmoniert, welche sich direkt gegenüber dem zu sanierenden Objekt be-
finden.  

3. Hierfür ist ein geeignetes Verfahren zu finden, das die zuständigen Behörden 
des Denkmalschutzes und des Städtebaus und die städtischen Beiräte für 
Stadtgestaltung und Denkmalschutz einbezieht. 

 
 
Begründung: 
Die Sanierung der Gebäude Bischofstraße 1-5 und Oderstraße 25-28 und die Wie-
dererrichtung des Bolfrashauses sind für die Entwicklung der Innenstadt herausra-
gende und wichtige Vorhaben. Sie schließen eine städtebauliche Lücke und müssen 
die Innenstadt auch städtebaulich und gestalterisch aufwerten. Dieses Vorhaben ist 
von besonderer Bedeutung für die gesamte Stadt. Deshalb muss die Entwicklung 
dieses Vorhabens besonders sorgfältig vorgenommen werden, damit es den ver-
schiedensten fachlichen Ansprüchen und den Erwartungen der Öffentlichkeit ent-
sprechen kann. Diese Diskussion muss sowohl mit Fachleuten als auch mit zustän-
digen Gremien geführt werden. 
 
 
 
 Jörg Gleisenstein Axel Henschke 
 Stadtverordneter Bündnis 90/Die Grünen Fraktionsvorsitzender 
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